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elungderLehrerbildunginOesterreich.DerWienerStadschulratNe

hat gegenüberdemBundasministeriumfür Unterrichtschonwiederholtdie
DringlichkeiteinerumfassendenNeuregelungdergesamtenLehrerbildung
batont ,dieheutedenvielfachgesteigertenAnforderungendesmodernen
Unterrichtesnichtmehrentspricht .DåsBundesministeriumfürUnter-¬
richthatnunRishtlinienfürdiegesetzlicheNeuregelungderLehrer-¬
bildunginOesterreichherausgegeben.IndervergangenenWochehieltnun
derWienerStadtschulrateineVollversammlungab ,diesichmitdenvom
UnterrichtsministeriumherausgegebenenRichtlinienbeschäftigte.Es

dlebeschlossen,folgendeForderungenaufzustellen:Entsprechendder
NeugestaltungdesgesamtenSchulwesensist auchdiegesamteLehrerbil
dungnacheinheitlichenGesichtspunktengesetzlichneuzuregeln.Es
ist daherauchdieAusbildungderMittelschullehrerin dieGesetzesvor-¬
lage einzubeziehen .Als Massder allgemeinen Bildung und als Vorausset - ¬
zungfürdenBeginnderberuflihenAusbildungauchderVolksschullehrer
istdieErlangungderMittelschulreifefestzusetzen.DiebestehendenLeh¬
rerbildungsanstaltensind in Mittelschulenumzuwandeln.Dieberufliche

ildungderVolksschullehrererfolgtineinemmindestenszwei-jähri-¬
genhochschulmässigenStudiengangan PädagogischenInstituten inVer-¬
bindungmitanderenHochschulen( inderRegelmitdenphilosophischen
FakultätenderUniversität).DiedurchdieHochschulegebotenenAusbil-¬
dungsmöglichkeiten dienen insbesondere der Vertiefung in eine Fachwis - ¬

senschaft ,diejedemKanditatennebenseinerallgemeinpädagogischen
AusbildungzurPflichtzumachenist .DieEinführungdreierWahlfächer,
wiesiedieRichtlinienfordern,wirdabgelehnt.AlsWahlfachkommtauch
dieLandwirtschaftinBetracht,fürderenStudiuminWiendieHochschule
für Bodenkultur ,in GrazundInnsbruckeigenseingerichteteLehrgänge
in VerbindungmitMusterwirtschaftenherangezogenwerdenkönnen ,Pädago¬
gischeInstitutekönnennurvonGebietskörperschaftenerrichtetwerden.
DenAbschlussderAusbildungimPädagogischenInstitutbildetdieLeh-¬
rerbefähigungsprüfungfür Volksschulen ,die nach erfolgreicher Absol- ¬
viesungeinergesetzlichfestzulegendenProbezeitzurdefinitivenAn
stellungberechtigt .DieAblegungderLehramtsprüfungfürHauptschulen
erfolgtnacheinemmindestensachtSemesterdauerndenwissenschaftlicher
undpädagogischenHochschulstudiumvor einer eigenenstaatlichenKommis-¬
sion .DieNeuregelungderMittelschullehrerbildungmusssichgegenüber
den jetzigen Verhältnissen die stärkere Betonung der pädagogischen Aus - ¬

bildungunddie zweckmässigereOrganisationder wissenschaftlichenStu-¬
dienzumZielesetzen.BeiderEinrichtungderPrüfungenfürdasLehr-¬
amtan Hauptschulenundan Mittelschulenkönnenin der Gruppierungder

PrüfungsfächerdiebesonderenBedürfnissederbeidenSchulgattungenent-¬
sprechendberücksichtigtwerden.

WienerGemeinderat.AufderTagesordnungdernächstenSitzungdesWiener
Gemeinderates ,die Freitag um 17 Uhr abgehalten wird,stehen zunächst die
vomstädtischenFinanzausschussamMontagbeschlossenenSubventionen .

neue .StadtratWeberwirddie Erteilungder Baubewilligungfür
Wohnhausbautenin derNeubeckgasse,MeiselstrasseundSebastianKelch-¬
gassesowiein derRinnböckstrasse-Schneidergassebeantragen.Ferner
wirdsichderGemeinderatmitderErrichtungje einerGleisrichteranlage
in derUnterstationMariahilfundbeiderStrassenbahnhaltestelleBrunn
amGebirge ,mitderAnschaffungvonvierTransformatorenfürdasLeitungs
netz im städtischen Elektrizitätswerke und für den Ausbaueiner Gasge- ¬
bläseanlagebeschäftigen .DieKostendieser Investitionenbetragengegen
zwei MillionenSchilling .
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